
Stand Island 

Anzciser und Herold. 
—Zk."H."öI-E6V6Esi. 

«- 

Ur zt und Wand - Arzt. 
Besondere Aufmerksamkeit wird be Ve- 

handlung von Augen-, O ten-, Nasen- und 
und Halsktankheiren gewi met. 

Ballen akkurat nnd künftlerisch angepaßt- 
Alle modernen Instrumente für Behandlung 
aller Krankheiten wag-g » 

cfsiee über Landes« Apotheke. 

Lokalcs. 
— 

—- Prächtige Schlittenfahrt jehtk 
— Feier-i Weihnachten im 

Sauvktogt 
—- Dic Bahnzüge waren die letzte 

Zeit fast sämmtlich verspätet. 

—- Doctor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Vuchheit’s Apotheke. 

— Das rerchhalrigste Lager von Por- 
zellanwaaren und die billigsten Preise bei 

L o u i s V e i t. 

—- Der Ball der Germania Lage K· 

O. T· M. wurde vom s. auf den H. 

Januar verschoben. . 

-—-· Arn Weihnachtsrage wird sich Su- 
pervisor Ewing von Wood Rioer mir 

FrL Mollie Ayer verheirathen 
—- Kauft Eure Schmuckfachen u.s.rv. 

für Feiertagsgefchenke bei Windolph G 

Cords, im Bank of Commerce Gebäude. 

—- Hr. Walter Appelvorn war zu 
Anfang der Woche irr der Stadt. Er 
reift für die Firma Kopp, DrerbustCo 
in anaha. 

—- Whiskies, Weine, Br«andies, Li- 
quöre, Num usw. für die Feiertage er- 

hält man am besten bei Julius Nündcl 
in der ,,M·rnr,«« 

—- Befncht Aug. Meyer, ehe Jhr 
Eure Weihnachtsgeschenke kauft; sein 
Lager ist das reichhaltigfte, welches er 

noch je gehabt hat. 
—- eritagMorgen wurde Ed. Christy 

wegen Diebstahls einer Jacke in Martin’s 
Laden areetirt und zu 20 Tagen Connth 
geföngniß verurtheilt. 

—- Morgen werden im Liedekkraiit, 
in der A. O. U. W Halle, Laune 
Pakk, Sandkrog, Löwenheini und allen 
Kirchen Weinachtsfeiee stattfinden 

— Vergeßt nicht« daß Chasz. A. Hof- 
mann wieder feine alte Schmiede- nnd 

Stellinacherwerkftätte inne hat und alle 
in sein Fach schlagenden Arbeiten ans das 

Beste besorge n 

Form zu vereenten. 

Jch wünsche meine bei Lockivood ge- 
legene Fami auf ein Jahr den-entm. 

Nachfragen sind zu adreisiren an H. J. 
Mensen, Odem-m Neb. Ini. 

—- Gkoße Weihnachtsfeicr in LionJ 
Gtooe für Alt und Jung am Sonnabend » 

den Lö. Dezember. Geschenke für Kin- 
der werden gratis vertheilt. Mit freund- 
lichem Gruß ist Jeder eingeladen. » 

Win. Linde-nann. 

—- Wegen Diebstahl eines Pelz-kecker- 
in Windnagcks Reftaukant wurde No- 
bett Thotnpson am Montag int Polizei- 
gericht zu so Tagen Conntygefängniß 
verurtheilt Am selben Tageekhielt auch 
party Band wegen Vagabundiren Ho 

Tage aufgeht-anat. 
—- Hood’s Sarsapakilla hat die hart- 

näckigsten Fälle von Sckofnla tueict. 

Dieser Medizin kommt zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt J 
nur Hood’6. 

Hood’s Pillen sind handgemacht nnd 

stets gleich in Größe nnd Aus-sehen W 

—- Wie gewöhnlich, so hat auch tn 

diesem Jahre siir die zeicrtagihsntson Or. 
Julius Gnendel in der »Mit-H ein ang- 

erwiihltes Lager von Liqnöt·cn, Weinen, 
Rum, isognac nsto. an Hand nnd Lieb- 

haber eines guten Tropfeng sollten nicht 
verfehlen, ihren Bedarf bei ihtn ztt halt-n. 
Seine Waare ist vorzüglich nnd die tin-tit- 
ftnd mäßig. 

—- BloS 4 Tage Arbeit, in « Linn-: 
den pro Tag, also ganze 28 Stunden die 

Woche, das ist die »Prosperität«, die nn- 

sere Arbeiter in den U. P. Werkstätten 
Zu Weihnachten dein-nen. Solch ein 
Arbeiter erhält also, weint sein Lohn l.'-c 
die Stunde beträgt, Its-o die Woche. 
Dabei müssen sie unbedingt satt weiden 
mit ihren Familien! 

—- Atn Freitaq Mittag erplodierte 
ins. Turi Erchange Gebäude, der Frau 
Jamieson gehörig, irn zweiten Stock ein 
Oele-fein Die Feuern-ehe wurde ais-r- 

mirt,doch ehe sie anlangte,l)atte man das 

Feuer bereits gelöscht, da die Wasserlei- 
tung vorhanden war und folglich gestü- 
gend Wasser. Der Schaden war nicht 
bedeutend. Ein Hin Cragan hat die 
Räumlichkeiten inne. 

—- Lehte Woche erkrankte die ganze 
Familie von Jobn Schienle, bestehend 
aus Vater, Mutter und vier Kinder, tin- 

iee allen Symtomen einer Vergiftung. 
Sie hatten siinnntlieh vorher Reis geges- 
sen und waren fte der Meinung, daß ie- 

dwie Gift darin gewesen iet. De. 
Iedee wurde gerufen und war bald die 

Familie außer Gefahr, wenn auch die 
Mutter und eines der Kinder noch län- 

eee Zeit unter den Folgens zu leiden 
ten. 

Apotheke 
Htt von A. w. nUcImmsss 

hat tin groß es 

g M frisch « « Waarcnlagcr. 
k. 

»O Preise mäßig. 
»F 
JFX Ue Zotten von FrrübjahrGMedizincn 
»sp» an Hand. Tie besten Pferde- und 

Vieljpulocr, sowie diegeeignetsten Mii- 
tcl gegen Zchtvcinc- und Hühnercholcra 

i.«--. HON- J ; Farben, Oel, Was-und Ren-viru- 
Galanteticwnaken. Tag n Nacht ofka 

A: w. BUCEEEBIT. 
—- Macht Cinkäuse bei Louis Beit. 

—- Schnee haben wir die letzte Zeit 
genug gehabt- 

-—- Or. Chr-S. Nielsen war Freitag 
Geschäfte halber in St. Paul. 

—- JOie beste Auswahl in Lampen zu 
den billigsten Preisen bei Louis Beit. 

— Geht nachdem Hundstag- 
Groß und Klein, zu Welts- 
nachtent 

—- Besucht die Social Club Sym- 
sterseier am Freitag den Bl. Dezember. 
Nur für Mitglieder- 

-—- Am Dienstag kam Adalph Egge ji«- 
von Wyoming hier an, um die Festtage 
bei seinen Eltern zu verleben. 

—- ergestern bezahlteCounty-Schatz- 
meister Thomssen 822,000 an den Hast- 
ings ä- Grand Island Eisenbahtiboiids. l 

—- Martin’S haben die letzte Wochel einen Weihnachtsmann auf den Straßen, 
der stets von einem Hausen Kinder ver- 

folgt wird. 

—- Hr. nnd Frau Henry Stratmann 
feierten am Montag den thsten Jahres- 
tag ihrer Verheirathung im Kreise ihrer 
zahlreichen Verwandten. 

—- J. P. Windelle reisie am Sam- 

stag nach Fremont, von dort Sonntag 
Abend nach Oniaha nnd kehrte Dienstag 
Mittag nach Hause zurück- 

—« Eine große Auswahl von Hand- 
harmonilas» Guitarrem Violinen und 

Mundharmanilas soeben erhalten bei 
A ng. Meyer. 

--— Ter in der Nähe von Alda woh- 
nende Farnier John Bremer verbrannte 
sich letzthin beide Hände beim Versuch, 
eine Kerosinlampe aus dem Hause zu 
weisen, indem die Lampe erplodirte. 

—- Während der am 27. Dezember 
beginnenden Woche wird die Kirk Comedy 
Cotnpaity« jeden Abend im Bartenbach 
Opernhaus Vorstellungen geben. Preise 
10 und 25 Centki 

—— Die Druckerei des ,,Anzeiger und 

Herold« erhielt letzte Woche wieder neues 

Material an Typen und Beriierungen 
für Verismus-Arbeiten und ist nun noch 
besser als je eingerichtet für Der-darbei- 
ten jeder Art. 

—- kieinen einheimischeuJainaica Nenn 

zu its-»So bis sit-s die Gaume in der 

,,.blint«·. Ebenso die besten importirten 
Sorte-n zuhöheren Breiten. Wenn Jhr 
Euch einen guten Punsch brauen wollt, 
dann holt den Stasfdazu in der »Mint«. 

i- Dr. Sumner Luni-J ist wie- 
der nach Grund Island zurückgekehrt und 
ist während seinen gewöhnlichen Sprech- 
stunden in seiner stice zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- und 

Ohrenkrankheiten sowie chirurgischen Fäl- 
len gewidmet. 42 

—- Ein gewisser Franc Evens erhielt 
atn Samstag Morgen den strikten Be- 
fehl die Stadt zu verlassen, doch kehrte 
er wieder zurück und wurde unter Anklage 
des Vagabundirens arretirt und zu vier 
Tagen Gefängniß verurtheilt, jedenfalls 
ohne daß er dadurch gebessert wäre. 

Geld zu verleihen. 
»Mir sind bereit, gute Farmanleihen zu 

machen, zu mäßigen Naten, mit der Be- 
rechtigung, zu irgend welcher Zinsen-Pe- 
riode zu bezahlen. ——K ein A u s e n t- 

halt —Wir bezahlen aus, sobald die 

Papiere aus«-gefertigt sind. sk— 01 
Grund IslandBanki ngCo. 

i 
( 

i 

-—- Nächste Woche wird die ,,Kirk 
Contedn Coinpany« jeden Abend Vor- 
stellungen im hiesigen Opernhaus geben. 
Tag Tikepertoire dieser Gesellschaft ist ein 

sehr teichhaltiges und wol)iassortittes. 
Alle Theaterliebhaber sollten sich die 

niedrigen Preise dieser Truppe von nur 

toe resp. Ue Zu Nnde machen.nnd deren 

Vorstellungen besuchten 
——- Unsere Feuetwehr hatte Freitag 

Abend Versammlung und wurde beschlos- 
sen, zu der int Januar in seearney statt- 
sindenden Conventton zi) Decegaten zu 
senden und den Stadtrath um Bewillig- 
ung von sites-. anzugehen, zur Bestrei- 
tung der Kosten. N. T. Hite, John 
Thomssen, J. P. Winde-Iph, 

Sonnen und R· A. Kecso wurden als 
trangementscomite für die Convention 

ernannt. 

psm Ins vie Ist-et- ieseu sie-keh, die 
Onecmbee enthalten da Quecksilber siedet den Sinn des 
Gen-G IWMI nnd das case System Muts eeeütten 
Dieb« Ies- es due Ue gesteht-es Die-sit n ein- 
dein t. Sei set let io ten-te ausser entsendet-sang te gebraut Indu- da soeben- 

se sandten her-at to see tie sie tm Ost-, du 
kam esse en IIW aus« tat-eth- 

tee, sabttztet une. J Eh Heile s Ip» tatest-. O» 

estchfle kein Osecksi ee tust- Iikd heimisch entom-ten 
Um direkt. Ins die daYOU-eise- Dbet a Des 

sata its-e sanft, setd 
Bis-Ue te Rheinau-n te wies innerlich 

etc-seie- III i- teledeh Ohio, von I. J. C h e u e · 
c s 

etc-n m sIen Unwesen-, Puls we( tote 
) 

hast's Itsillet Use-I sind die feste-. 
u 

— Weihnachten im Sand- 
tragt 

—- Dr. Snmner Davig——Era-nina- 

ltion fiir Brillenglöser. 
i 

— Christ. Hann feierte am Donner- 

isiag seinen 78sten Geburtstag. 
—- Frau F Meler deutsche gelern- 

te Hebamme. 719!W. 7te Straße. 24 

— Frau C. Qbermillfr feierte am 

Freitag im Kreife zahlreicher Freunde 
ihren Geburtstag. 

— Wegen Betraukenbeit wurde Ja- 
mes Highland ain Dienstag zu vier Ta- 
gen Gefängniß verurtheilt. 

—- Hr. Peter Peterfen reiste am 

Mittwoch ab nach Süd-Dakota, wo er 

eine Zeit lang zu verweilen gedenkt. 
— Vertreter des »Nebraska Staats- 

anzeiger« von Lincoln, He. Benerinann 
war zu Anfang der Woche in der Stadt- 

— Beiheirathet: — Vorgestern, Hr. 
Alvin Calloway und Perl. Sula Fowler 
von Ravenna. Rev. Webster hier vollzog 
die Trauung- 

— icollege Augustin-.- von der »Free 
Preß « trafen wir am Sonntag Abend 

auch in Oniaha, wo er einige Einkänfe 
!an Material gemacht hatte 

—- Wenn Jhr Eure Einkäufe für die 
Festtage macht, dann vergeset nicht, daß 
man von allen schönen Sachen die beste 

IAnswahl findet bei Louis Beit 

— Tr. Finch zieht Zähne schmerzlos-J 
aug, indem er seine Präparate direkt auf i 
das Zahnfieisch anwenden Erhaliet feines 
Preise an allen Arten zahniirztlicher Ar- 

beit ehe ihr anderswo l)ingeht. H 

» 
—-— Sonnabend, den Säften Abends 

«Weihnachtgieicr für die Familien des 
Lieder-trank nnd Sonnabend den l. Ian. 

großer Nenjahrsball Besondere Ein- 
ladnngen rn dicer Lieigniigungen wer- 

den nichi erfolgen 
I —- Am Sonntag giebts ans Herrn 
IWIII Wilhelmis zarm ösilich von der 
ISIadI eine große Hochzeit, Indem sich 
Pr. Heinrich Frohm mit Fri. Dorn 
iWIllIeIInI einer TochIer des Hauses-, 
IveIheIrtheI Dein Braquaar unseren 

IGliickchInjch. 
—- Oesfentlicher Mastenball des 

Krieger-. Vereinsin Hann s Bark, Same-- 
Ingd A. Januar Preise-. Musikd- 
Ijsd vollen Kapelle. EInIrII 25 Ikents 
IJeder Ist erundIichII eingeladen Mit- 
Iglieder die nch Inaskiren wollen, können 

Tickets Im Vereinglokal frei erhalIen. 
— Polizeichef Meier und Polizist 

Finney erhielten vorgesiern eine Beloh- 
nung von Z I» für dIe FeIInnhIne eines 
aus dem AnaInoIa Iowa Gefängniß 
entflohenen EIanecII H Name-IS W. M. 
T-. Paul. Sie arretirten den Zucht- 
lIIIIISoogeI, als er aus dem Vienna Re- 
fiaurani kam. Tcr DepIin-Warden des 
Jowaer Gefänqnisses war vorgestern hier 
nnd bezah«Ie die Belohnung sofort. 

—— Der Germania Verein hatte am 

«Sanntag feine Generalversannnlnng und 
wurden für den nächsten TerInIn folgende 
Beamte gewählt: Präsident, JolIn J· 
Ritter; VIIe- Präs. , John Voß; Sekt- 
Wm Schlichtingz Schatz-meiner, WIII. 
J. Cortielius; EigeIIthuInsvenvalIer, 
Chas. Viert. Dasjährliche Stiftungs- 
fest des Vereins wIId, wie gewöhnlich, 
am Neujahrsadend, Samstag den l. 

Januar sIaIIsindeII. 
----- Die Preise an goldenen und silber- 

nen Taschenuhren, Silberwaaren in echt 
Silber oder plattirt, sowie musikalischen 
Jnftrninenten, überhaupt überhaupt an 

allen Gegenstände-h welche Aug. Meyer 
»zum Verkauf anbietet, sind so niedrig, 
«rvi"e irgendwo in der Stadt. Vergleicht 

seine Preise Init anderen nnd wenn Jhr 
Qualität der Waaren in Betracht zieht, 
werdet Ihr sehen, daß unsere Aussage 
richtin in. 

srranz .itotthofi, seit einer Reihe 
von Jahren hier ansiissig, verließ letzte 
Woche Grund Island auf Ninnnerroie- 
dersehen, nicht ohne verschiedene unbe- 
zahtte Schulden als Andenken zu hinter- 
lassen. Bei seinem Verlassen dieser Ge- 

gend ist sonst nichts zu bedauern als die 
zurückgelassenen Gläubiger-, die wohl 
oder übel ihren finanziellen Verlust zu 
tragen wissen werden und weiter nichts 
zu thun wünschen, als den Leuten in 
Oregon, wohin sich der Betrüger unseres 
Wissens gewandt hat, die Warnung zuzu- 
rusen, sich vor dem Schwindler in Acht 
zu nehmen, der den guten alten, ehrlichen 
Mann so trefflich zu spielen weiß, um 

nachher Diejeni en, die ihm trauen, ge- 
hörig über’s O r zu hauen. Zum Be- 
sten der Leute im Westen, ertuchen wir 
dortige Zeitungen, dies zu eopiren, damit 
Andere vor dem Subjekt gewarnt werden 
und sieh in Acht nehmen könne-. 

—Großartige—— 

Weihnacht8- Feier 
« 

im Sandkrog 
am Hamstag,d. 2.). Dezember. 

giebt es für die Nachmitnfgs Kinder einen wun- 

dervoll auf- 
gepuw Weihnachtsbaum 
und Geschenkvekiheilung, sowie Ball für 
dieselben. Abend-J Ball für die Er- 
wachsenen. Musik für die Gelegenheit 
liefert Baumes-s volles Orche- 
ster. Kommt Alle nnd bringt Eure 
Kleinen mit! 

PHlLlPP sÄNDERs. 
i5«igeiithiiiiiei". 

— Waaren fiir die Feiertage bei 
Lonici Beit. 

ineinont soll jetzt ebenfalls eine 
Zitckerfabrik eihalten 

—Allcn unteren Leser-n 
itsööhlichen Weihnaeytem 

— Wenn Ihr gute-, i·eelle Waare ha- 
ben wollt, kanft ifure Groccriesz in Lonis 

»Veit’g Flore. 

—- Nencdz Lager voanmelcm llhien, 
Ringe n.i.n). bei Windolph ec- (501«d-3, 
Bank of lfoinmerec Gebäuden 

— Zu verkaufen!—-i5in Voll- 
blut Polled Angns Ball, 23 Jahre ali. 
Sprecht var im B. Fe- PZ. Wiedaton J 

D— Große Sylvestcrfcier des 
Grand Island Social tsliib am Freitag 
Abend den Dil.T-ezeinbei·. Nur Mitglie- 
der eingeladen. 

—--- Samstag Morgen ninrde Henry 
Mille-r wegen Betrankenheit nnd unde- 

dentlichein Betragen vom Polizeirichier 
nni III-du nnd Kosten gestraft. 

—-- Macht Ente is5iiikiiiife bei LoniH 
Vett, wo Ihr an Grocerteg nnd Provi- 
fionen, Miasmaarem Porzellan, n. s. n) 

das Beile findet mag iu haben ist« 

— Vergegt nicht, daß Jhr bei dem 
Uhrniacher Max- J. Egge, Uhren, Juwe- 
len, Silberivaaren, Brillen, musikalische 
Instrumente und photographische Appa- 
tate, zum allerbilligfteii Preise bekommt. 

— Glas- und Porzellanwaaren jeder 
Art, prächtig passeud tu Festtagsgeschem 
ken, sowie Groceties, Conserven, Nüsse, 
Candieg usw., in Allem nur die beste 
Waare und in inannigfachster Auswahl, 
findet Ihr bei Louis Beit. 

— Nie Fürstenberg, der seit Septem- 
ber in der Zuckerfabrik arbeitete, gab am 

Dienstag seine Iteschästigung auf und 
reiste Mittwoch nach Omaha, wo er die 
nächste Zeit zu bleiben gedenkt um 

wahrscheinlich beim Bau der Anstel- 
ungsgebäude thäiig zu sein. 

— Wethnachtsfeier, veran- 
staltet vom Soeial Glut-, im 
VereinslokaL Hanns Part, am Sam- 
ttag den 25 Dezember. Nati)iiiittags, Taiinenbauiii mit Geschenken für stiiideix 
Abend-« Ball für die Erwachsenen Ein- 
tritt fiir Kinder, Nachinittag-3, lO (5ts. 
Eintritt zum Ball des Abend-J frei. Nur 
Mitglieder sind eingeladen. 

—- Wollt Ihr Euch fiir die Feiertaqe 
einen guten Tropfen einlegen, dann geht 
nach der »Mint«, wo Euch Julius mit 
Allein versehen wird, wonach Eiter Herz 
sich sehnt· Alle Zotten Liquöre, Weine, 
Whiskies, Vi«aiidies, Rum, Bitterk- 
iisio. findet sehr dort iu bester Qualität 
und daß die Preise richtig sind, dafür 
ist Julius sa bekannt. Sprecht bei ihm 
vor und die beste Bedienung ist Euch 

sicher. 
Getchästsctössnuiig. 

Dem geehrten Publikum hiermit zur 
Kenntniß, daf; wir unseren »New York 
Cigar Stare« neben BoydensJ Apotheke 
eröffnet haben. Wir halten ein volles 

Lager von feinen Cigarrem alle Arten 
Rauch- nnd Kaiitab«.it, soivie eine gute 
Auswahl von Rauchntensilien. Jndein 
wir das Publikum um ihre geneigte 
Ftundfchaft bitten, zeichnen wir unci 

Achtungoooll 
Brandt C- Deiiebi«iiik. 

tm. Ist ns Izln nnlt -«x1, : 
. l«-n Jtntel Its ilnn n i, .1 tu !«:«- 

i 
"« 

I 

See-les 17 

Die Cauitnble Butldintsebkoan Unst- 
cintion hnt ihre Bücher sür eine nein-, 
atn l. Januar Ists-H beginnende Seite-J 
geössnct. Diejeniegen, welche Aktien 

habenwollen, sollten stu- solche sofort 
zeichnetn da nur eine begrenzte Anwhl 
derselben herausgegeben wird. 

C. W. B r i n i n g e r, Seh-. 
Grund Island Bank Block. 

Im ZZTIVZLIss 
giebt’s von seht ab 

jeden Vormittag 

extra feinen warmen Bauch. 

Alle meine Kunden, Fretmde, Bekannte 
und das Publikum sind eingeladen, 
»Tivoli«zu besuchen und der guten Dinge 
theilhastlg zu werden. 

ALBERTI IIBYDIOJ, Eigenth. 
:--..--..—s...--= 

—- Alle Sekten Kalender für 1898 
in der »Anzeiger und Herold« Ofstrr. 

Der Laden Abends offen bis Weihnachten! 

GLOVBRS 
s esttagsermahnungen 

Wir wissen, das; die Leute sowohl Qualität als Billigkeit verlangen Ein 
Wort an Weihnachtgkiiufer. Unser Lager non Feiertaggmaaren besteht aus der 
besten Auswahl in der Stadt. Wir haben Alles: Puppe-u, Spielzeug, Bücher, 
:Iiim)sachen, sowohl als die mehr nützlichen lslesehenke, Alles ;n mäßigen Preisen, 
so das: Jhr sie kaufen könnt. 

Weilsnathts- Taschcntmth Bnrgnins. 
s L: ir halben soebin eint volle Auswahl non L anien- und Kinder- Taschen- 
stiichetth seine, hübsch qestiisfte und Wraren tnit strensstiih eröffnet nnd haben sie 
siu drei Partien eingetheilt. 

Tusite .'«e Bartie schl iesit Waaren ein, die gewöhnlich Zu lU nnd 15 issutg 
Tonkunst werden 

Unsere Ich Vattie besteht auo seinen Ttrichentiichern, die sonst bis hinauf 
;u II Ceuto verkauft werden. 

Zu I sc verlauan wir die besten ·ni«eu;stich, Leinem Catnbric und »denn-n 
nur-k« Taschentiichet«. TieH ist eine lsjeleaenheit fiir Taschentuchkäuferl Solche 
LIerthe wurden noch nie in dieser Stadt gegeben; sie gehen zu obigen Preisen so 
lange sie vorhalten. Wir haben iui Ganzen etwa IZW Tugend. 

Feine Taschentiicher in japanischer Seide, seidenen und wolleuen Origin- 
ehern, ool lle LluSmahl von Halgbinden für die ,eesttage, Posenträger u iv 

eine prächtige Auswahl von Soebell erhalten Fuß-Teppichen in Smyrna, 
Moquette und Pelz zu popu- 

lären Preisen. Seht unser westliches Fenster. Auch eine volle Auswahl oon 

» 
A ist« Aquin-ew- und »Crnmi) (,’l»tiis«. 

Wollt Ihr Weihnachten etwas Gutes zum Essen? 
Ihr könnt aus unseren Tische-n eine volle Auswahl von Weihitachts- Gro- 

ceriecs und Tilikatessen finden. Nüsse, (5ai1dies, Aepfel, Orangen, Feigen und 
;»riid)te, Salznmndeln Beanuts und Oliven, faktisch alle guten Dinge der Jahres- 
«;eit und zu Preisen die Ihr Euch erlauben könnt. 

Habt Ihr die schönen Porzellan- Tassen nnd -Teller, Zucker-do- 
sen nnd Milchkrüge ec. gesehen? 

Nun, dies dürft Ihr nicht verpassen; sie gehen wie warme Setnmcln, weil 
die Preise so mäßig sind. Trefst Eure Auswahl setzt, ioo das Lager noch voll- 
ständig ist. Unser Lager von Por«;e-llairivaat«eii ist immenkc und erregt die Be- 
wunderung der T-arnen. 

Unsere Prämien sind besser als je. Eine besonders große Auswahl 
von Ther: und Tiimer-Zeroiee«3 eben erhalten. Sie sind sehr hiibsch und die 
besten die ioir je hatten. 

H- H. GLOVER co. 
————Die 

letzte Gelegenheit bei dem 

Mortgage-Verkauf 
der ,,L«IIstii«l)«n ,s-i1ma« no«l)Lso1tl)«IIil« 311 «Irl«mg«In, ist gerade jetzt. 

wi- 

Fcrtigc Rlcich Anziigc, Hcrrcm und 

Damcnschuhc, 
phidtlup .H«1t;-bi1«s«n, sum-In Lanhcmiihcr I«1. s. m., bes«1«V«1I"« f-."11P : ihnuchth 
chchctn «I:I1ss«I-IV N «·tde1ni·t!In, gute .LI-11tds«!):1!1I, iiLnIilnupk 1'«l« kat «-.«IN«1«g:ig«I- 
«I;«1.n·1nd«titnncilwkl nuIIls iqui Preise-L 

Gute III-UND Damen: und Herrenfchube zu ist ..-3. 
! Aconnnt s t:n«««·l, dun« «I:- mqu A tchkx neihxuit weiden. Alle Waaren sind 
!u«Is.1n«1 Ijkum und lum .«1«1ljl«"it. 

I M. MARCUS 
HIO Ost :,t««s »Zukuka mbcn Lknnk of (50111111«I1«Ie Ncbända 

Kürschner-o Kottvcrsatlons- 
Lcrikon 

ist ein Melk, da«:s,«’ce-dc1·l)abcn Hilllln US 
beantmcsrlel Nach alle Fragt-n prompl n. 

richtig. Its-Its Bach in sonlt lnnncr xn 

skkjfp verkauft mai-den nnd war änsnsisl 
billig Fa diesem lklclflu :’lllc«)lbot1s1es11- 
ten des »L)ln:clqu and Herold« nhallcn 
daci Lerikom schön gebunden, gegen Nach- 
;al)lana von nur sl Von aneunärw 
müssen tm Cenlsz für Pouo bciacfnalI 
melden, da das »Bei-L verpach, l Pfand- 
wiegt. Jeder sollte diese Gelegenheit i 

wahrnehmen US können nicht Alle thi- 

bis W Tollalg ausgeben für ein Tentam ’ 

aber für einen Dollar cin vollstän- 
diges KonuersationckLcrikon Zu bekam- 
mcn, sollten sich Alle za Nutze- machen. 

Die Union Paeific 
geht durch die besten vstät-te nnd sztadlchcn 
von Nebraska, (sololado, Wyoming nnd 
Utah nnd ist die beste Noalc nach Tcnvcty 
Sinnean Salt Lake 6lly, San ,’xs1-a11clsco, 
Portland and alle Punkte can Pugcl Bund 

Die Vorthcilc die man hatavenn man 
über die llnion Parific rein, nnd schnelle 
Fahrt, unvergleichlichcr Eleuth 
Prachtvolle Ausstatmng, 

Donble Dkawiug Room 
Pullman Palastichlasmgm, 

Freie Studiums-m 
Bullman kalstmsschlafwaakm 

Oullmau Speis-many 
Für Zeittabellen, Pamphlete über die zu 

durchfahrenden Gegenden, ahrraten, 
S lafwagen Accomodatwnen o er irgend 
we che andere Auskunft wende man sich an 

H. L· McMea·nI. 
Ttcket Aquin 

» 
»Das Kneippsfchc System 

fiir unsere gesunden nnd kranken Fran- 
«en«, oder »So soll das Weib leben und 

sich kni-ii«en«. Von Lonife Marie- 
Schmeizer. Diese-s Buch sollte jede 
Frau haben. Wir haben esJ jetzt vor- 

i-äthig. Preis, hübsch gebunden, nur 

Ists-W Es kann auch broschirt bezo- 
aen meiden fiir 81.(n). 

i Pie Yorkington 
in, inn T Meilen, die tiirkene Linie sittlichen 

: Ali-and Island nnd II inaha; 
« Die kiiriene Linie noiiihen Niand Joland 
nnd Taeonia nnd anderen Punkten an der 
,«l1aci("iic1)en«lkiiile; 

Um Jst Meilen die tiiriesle Linie indischen 
Grund Jskiland nnd spotanh Wash.; 

Tie einzige Linie, die dnrchlnnfende Re- 
clining Gliaje Uns-H zwischen Ali-and Island 
nnd Kansas Nty nnd St. Loniel fiihi·c. 

Fiir niihere Information geht nach dem 
B. ol- M« Tepot oder adiessirt: 

Lhos. Connor, Agl. 

Beriabalspaese und stauche doch nicht dein 
ganzes Leben. 

Wenn Du den Tabakqedkauch leicht nnd skir immer 
aufgeben, gesund, stark nnd einziehend, voll nrnen Leben-z 
nnd Kraft werden ioilllt. nimm N()-'l’()—lSA(-’, den 
211under--.llrbeiteis, welches- schmache Mann-sc start macht- 
Viele nehmen in IU Tagen um 10 Pfund zu. liebe 
M.()001«urikt. )latifi:slo-xo-Vae unter Gakaalle von 
Ein-ein Avothekeyösle oders1.00. Büchlein und Probe 
gratlei zugeiandt. »Ah-: Sie-lag Nemevy Eo» Chlcago 
oder New York. 
M 

clerlkale Botrytis-Ess. 

Pastoren nuo Andere-, die ; iclerikalen Per- 
mits berechtigt find, wer-ist« ergebenst ersucht, 
in der Burlington Office vokzni rechen und 
Arrangements bezüglich ihrer Sketmlts für 
1898 zu treffen. 

Thos. Co unsr« Agent. 


